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Erfolgreiche Landesmeisterschaften der Jugend in Stendal

Ein Bild mit Seltenheitswert im Stadion Am Galgenberg. Im Rahmen der Landesmeisterschaften 
der Jugend wurden auch die Hindernisläufe durchgeführt.                                                          (Seite 5)

Der Stendaler LV'92 richtet zum ersten Mal Landesmeisterschaften aus. Und das mit Erfolg!

http://www.slv92.de/


Titelseite Erfolgreiche Landesmeisterschaften der Jugend
Seite 2 Unsere nächsten Wettkampftermine/ runde 
Geburtstage/ Inhaltsverzeichnis/ Impressum
Seite 3 Grußwort des Präsidenten
Seite 4 Landesmeisterschaften im Block Mehrkampf
Seite 5+6 Landesmeisterschaft der Jugend in Stendal
Seite 7 MDM AK15/14 und LM AK U14  
Seite 8 Verleihung Landesstützpunkt/Verabschiedung Arendt
Seite 9 Sportabzeichenwettbewerb/Mitgliederversammlung

Trauer um Bernd Zientek
Seite 10 XXIV. Winckelmann Games
Seite 11 Sterne des Sports/Seniorenteam in Warnemünde
Seite 12 Lenja Bernert beim Mitteldeutschen Ländervergleich

Talentegruppe
Seite 13 EOC/Fallersleben-Sportfest/BM Crosslauf
Seite 14+15 Ostseepokal Rostock
Seite 16 Bezirksmeisterschaft Mehrkampf
Seite 17 Sportschulensichtung in Halle
Seite 18-20 Hallen-Altmarkmeisterschaften
Seite 21 Dankeschön-Veranstaltung Kampfrichter/Beitragserinnerung
Seite 22 Wettkampf- und Vereinstermine
Seite 23 Kreismeisterschaften in Halle (Saale)/Info Silvesterlauf
Seite 24 Einladung Weihnachtsbaumwerfen

Inhaltsverzeichnis Impressum

Herausgeber
Stendaler Leichtathletikverein `92 e. V.

Redaktion u. Layout: Peter Ludwig (plu), 
Gordon Koch (gko)

Fotos: SLV'92

Postanschrift
Osterburger Str. 40, 39576 Stendal

Anmerkung
Namentlich bezeichnete Beiträge geben nicht
immer die Meinung der Redaktion wieder.

Bankverbindung
Kreissparkasse Stendal
IBAN: 98 8105 0555 3010 024230
BIC: NOLADE21SDL

Redaktionsschluss:
05.07.2021

Auflage:
280 Exemplare

E-Mail: stendalerlv@t-online.de

- Seite 2 -

Unsere nächsten Termine: 

31.12.2021 Silvesterlauf des SLV'92
06.01.2022 6. Weihnachtsbaumwerfen des SLV'92

2022



- Seite 3 -

G 
r 

u 
ß 

w
 o

 r
 t 

 d
 e

 s
  P

 r
 ä

 s
 i 

d 
e 

n 
t e

 n

Liebe Sportlerinnen und Sportler,
liebe Vereinsmitglieder und Unterstützer des Vereins,

mit 2021 geht ein für uns alle turbulentes Jahr zu Ende. Das Coronavirus hat die Welt 
weiterhin fest im Griff und ist an niemandem von uns spurlos vorbeigegangen, ob 
durch Infektionen im Familien- oder Bekanntenkreis oder durch die indirekten 
Auswirkungen der Pandemie. 

Und dennoch sind unsere Augen auf die kommenden Feiertage gerichtet. 
Erwartungsvoll wünschen sich viele Menschen ein paar ruhige Tage, eine Zeit der 
Harmonie, der guten Wünsche und Vorsätze. Auch dürfen wir uns rückblickend 
fragen, was geschehen ist und was vorausschauend das neue Jahr bringen wird.

Das vergangene Jahr begann frustierend. Ein Lockdown folgte dem nächsten. 
Liebgewordene Wettkämpfe mussten wieder einmal abgesagt oder verlegt werden. 
Aber ab Juni keimte Hoffnung. Unser Verein sprang kurzfristig als Ausrichter für die 
Landesmeisterschaften der Jugend ein, und das mit Erfolg. Die Landes-
meisterschaften boten dann auch endlich ein würdigen Rahmen, um unsere Ende 
2020 fertiggestellte neue Wurfanlage einweihen zu können.

Im nächsten Jahr steht das große 30-jährige Vereinsjubiläum bevor. Ebenso blicken 
wir dann auf 25 Jahre Winckelmann Games sowie 10 Jahre Stendaler-Hanse-Cup 
(SHC) zurück. Wir hoffen diese drei Ereignisse gebührend begehen zu können.

Verbunden mit einem herzlichen Dankeschön für Euren Einsatz und Euer 
Engagement in den vergangenen Monaten wünsche ich Euch von Herzen eine 
schöne und besinnliche Advents- und Weihnachtszeit sowie einen guten Rutsch ins 
neue Jahr. 

Im Namen des Präsidiums 

Peter Ludwig
Präsident SLV'92
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 Landesmeisterschaften im Blockmehrkampf in Halle

(mme)   Nach mehrmonatiger  coronabedingter Wettkampfpause war der Juli für unsere 
AthletInnen gespickt mit verschiedenen Landesmeisterschaften. 

Den Anfang machten dabei die Landesmeisterschaften im Blockmehrkampf der Altersklassen 
12 bis 15 am 03.07.2021 in Halle/Saale. Mit 9 AthletInnen fuhren wir bei schönstem Wetter ins 
Robert-Koch-Stadion des SV Halle. 

Souverän meisterte Greta Hausdorf (AK 14) die verschiedenen Disziplinen im Block Lauf 
(100m, 80m Hürden, Weitsprung, Ballwerfen, 2000m) und sicherte sich mit 2.102 Punkten den 
3. Platz. Ebenfalls in der Altersklasse 14, aber im Block Wurf (100m, 80m Hürden, Weitsprung, 
Kugel, Diskus) ging Sophie Löpp an den Start und konnte sich über drei Bestleistungen und 
einen 6. Platz freuen. 

Sina Baumann und Emely Hanke starteten in der Altersklasse 15 im Block Wurf. Hier verpasste 
Sina Baumann mit einem 4. Platz und 2.143 Punkten knapp das Siegerpodest. Aber auch 
Emely Hanke konnte nach der langen Wettkampfpause mit soliden Leistungen einen 7. Platz 
verbuchen. 

Das schöne Ergebnis aller Leistungen war dann die Mannschaftswertung, in der die 
Mannschaft der LG Altmark in der wJu 16 mit Sina Baumann, Emely Hanke, Greta Hausdorf 
(alle Stendaler LV`92), Pia Lemke (VfL Kalbe) und Lara Joelle Holzheuer (SV Grieben) den 3. 
Platz belegte. 

Für unsere Jüngsten den 12- und 13-jährigen stand der Block Lauf (75m, 60m Hürden, 
Weitsprung, Ballwerfen, 800m) auf dem Plan. In großen und leistungsstarken Feldern konnten 
sich alle gut behaupten. Ande Wellerdt, Michelle Eger und Helene Peters gingen bei den 13-
jährigen an den Start. Mit Kampfgeist und einigen persönlichen Bestleistungen wussten sie zu 
überzeugen. Noch aufgeregter waren unsere 12-jährigen Athletinnen Lena Völkel und Pauline 
Wisny. Hier war auch das mit Abstand größte Teilnehmerfeld zu verzeichnen, in dem beide mit 
Bravour auftraten und persönliche Bestleistungen zeigten.

Nach einem langen und organisatorisch etwas chaotischem Tag konnten wir zufrieden die 

Heimreise antreten. 

Bild links: v..l. Emely Hanke, Sina Baumann, Greta Hausdorf, Sophie Löpp, Ande Wellerdt Bild rechts: v.l. Helene Peters, Lena Völkel, 
Michelle Eger, Pauline Wisny
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(gko) Zwei Tage lang war Stendal der Mittelpunkt der Leichtathletik in Sachsen-Anhalt. Zwei Tage 
Höchstleistungen, eine Premiere und sogar eine Weltmeisterin kennzeichneten bei bestem 
Leichtathletikwetter die Landesmeisterschaft der Jugend am Wochenende 10./11.07.21. Eigentlich 
sollten die Landesmeisterschaften am Wochenende 12./13.06.2021 in Dessau stattfinden. Doch wie 
bei so vielem, machte die Corona Pandemie dem einen Strich durch die Rechnung. Zum neuen 
Termin der LM stand in Dessau das Stadion nicht zur Verfügung. Also sprang unser Verein ein und 
richtete erstmals Landesmeisterschaften aus. In nur sieben Wochen hat der Verein „… eine 
meisterschaftswürdige Veranstaltung aus der Taufe gehoben. Damit könnte gleichwohl der 
Grundstein für neuerliche Wettkampfformate gelegt worden sein.“   so Landestrainerin Melanie 
Schulz.

Neben den Platzierungen ging es für viele Teilnehmer auch um Normerfüllungen, die zur Teilnahme 
an den jeweiligen Deutschen Meisterschaften berechtigen.

Eine Premiere gab es am zweiten Wettkampftag im Stadion „Am Galgenberg“.  Erstmals wurde mit 
der Landesmeisterschaft im Bahngehen AK 13+12 ein Geher Wettbewerb durchgeführt. Auch unser 
Verein hatte Geher am Start. In der Altersklasse w13 schaffte Lenja Bernert auf Anhieb den Sprung 
auf den Silberrang im 2.000m Bahngehen.  Mit ihrer Zeit, 13:05 min, wurde Lenja nicht nur Vize-
Landesmeisterin, sondern stellte damit nach 22 Jahren einen neuen Altmarkrekord in dieser Disziplin 
auf. Auf den dritten Platz in diesem Wettbewerb kam Helene Peters in einer Zeit von 13:49 min. In 
der Altersklasse w12 ging Pauline Wisny im 2.000m Bahngehen auf den dritten Platz (14:16 min).

Mit Lea-Jasmin Rieke war sogar die amtierende Junioren-Weltmeisterin im Weitsprung in Stendal 
am Start. Lea-Jasmin wurde bei den Landesmeisterschaften im Weitsprung und Hochsprung der AK 
WU23 erwartungsgemäß Landesmeisterin. 

Landesmeisterschaft der Jugend im Stadion „Am Galgenberg“

Lea-Jasmin Riecke, die Junioren Weltmeisterin
 von 2018 gewann im Weitsprung und Hochsprung 
der U23

Immer im Zentrum des Geschehens bei den LM, Landestrainerin 
Melanie Schulz – hier im Interview mit den MDR Fernsehen

Fotos: R.Kunert
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(mme)  . Damit unseren jüngsten AthletInnen der AK 12/13 die Chance auf einen Start am 
darauffolgenden Wochenende bei ihren Landesmeisterschaften in Dessau über die langen Läufe 
erhalten blieb, hatte der LVSA das 2000m Bahngehen dieser Altersgruppe mit in unseren Zeitplan 
einbezogen. Und das mit großem Erfolg – nicht nur dass das Bahngehen eine Premiere im Rahmen 
dieser LM war, unsere Jüngsten konnten diesen Wettbewerb sehr erfolgreich beenden. 
In der Altersklasse 12 sicherte sich Pauline Wisny in 14:16,36 min den 3. Platz. Gleich zwei 
Podestplätze verbuchten die Mädchen der AK 13. Lenja Bernert ging sauber in 13:05,02 min und 
damit auf den 2. Platz, ihr folgte Helene Peters in 13:49,78 min auf den 3. Platz. Eine persönliche 
Bestzeit lief Greta Hausdorf (AK 14) im Finale über 100m in 13,60 s. Im Weitsprung (4,59 m) sowie 
in der 4x100m-Staffel verpasste sie mit je einem 4.Platz nur knapp das Siegerpodest. Durch ihre 
Leistungen im Weitsprung erfüllte Greta die Norm für die Mitteldeutschen Meisterschaften in 
Haldensleben.

 

Riesige Freude sah man bei Clara Hausdorf (U18), als sie im Weitsprung 5,15m und damit auf den 
3.Platz sprang. Mit 13,15s über 100m lief sie eine persönliche Bestzeit und auf den 6.Platz. 
Ebenfalls ins Finale lief Patricia Sauer (U18)über 100m (13,46s) und 200m (29,01s). Ganz 
zufrieden war sie mit ihren Ergebnissen nicht, allerdings konnte sie verletzungsbedingt im Vorfeld 
nicht richtig trainieren. Auf das Siegertreppchen schaffte es Anne Gebert (U18) im Hammerwerfen 
und sicherte sich mit 20,32m den 2.Platz. Im Kugelstoßen standen am Ende 8,89m zu Buche sowie 
im Speerwerfen 26,03m. 
Helene Wellerdt (U18) nutzte ebenfalls die Chance und startete im Kugelstoßen (8,94m) und 
Speerwerfen (22,72m). Für Anne und Helene bedeuteten diese Weiten jeweils den Einzug ins 
Finale der besten acht Sportler. Als einziger männlicher Starter unseres Vereins ließ Bennet Oehm 
(U18) aufhorchen. Nicht nur, dass er in sehr guten 12,30s über 100m ins Finale und auf den 6.Platz 
lief.- 2 - Die 4x100m-Staffel der LG Altmark mit Bennet Oehm (Stendaler LV`92), Tobias Hartwig 
(Arneburger LV), Ives Richter sowie Tilmann Schröder (beide SV 90 Havelberg) konnte sich in 
50,00s den Titel des Landesmeisters holen.
Ein Zentimeter mehr und es wäre Bronze gewesen. Darüber ärgerte sich Lea Koschorreck (U20). 
So blieb ihr der undankbare 4.Platz im Kugelstoßen (7,94m). Das Gleiche ereilte sie im 
Speerwerfen. Der Speer flog auf 26,86m und bedeutete Platz 4. Belohnt wurde Lea dann im 
Hammerwerfen mit einer Weite von 20,75m und einem 3.Platz. 

Landesmeisterschaft der Jugend – SLV Sportler

Auch Sophie Löpp (AK 14) erreichte mit 
Bestleistungen im Kugelstoßen (7,29m) und 
Speerwerfen (23,72m) jeweils das Finale der besten 
acht Sportler. In der Altersklasse 15 ging Sina 
Baumann in sechs Disziplinen an den Start (100m-
13,99s, 300m-49,38s, Weit-4,43m, Kugel-9,06m, 
Diskus-24,29m, Speer-26,38m). Den größten Erfolg 
erlief sie sich über 300m mit einem 3.Platz und 
konnte sich in allen anderen Disziplinen über 
Bestleistungen freuen. Line Borstel (AK 15) musste 
sich leider über 300m (51,14s) mit dem undankbaren 
4.Platz zufrieden geben, lief aber in 14,43s über 
100m ins Finale. Auch Emely Hanke (AK 15) 
überzeugte – vor allem mit ihrem Sieg und somit 
1.Platz im Hammerwerfen (22,55m). Und endlich 
„flog“ die Kugel über die 9m – mit 9,33m stieß sie 
sich auf den 6.Platz und erreichte im Diskuswerfen 
18,51m. 
Über 4x100m verpasste die Staffel der LG Altmark 
(wJu16) mit Sina Baumann, Line Borstel, Greta 
Hausdorf (alle Stendaler LV`92) sowie Pia Lemke 
(VfL Kalbe) in 55,25s das Siegerpodest und musste 
sich mit dem 4.Platz begnügen.

Premiere - Erstmal Geher-Wettkämpfe im Stadion
„Am Galgenberg“ Foto: R.Kunert
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(mme)  Am letzten Wochenende vor den 
Sommerferien fanden gleich zwei große 
Wettkämpfe statt. 
Den Anfang machten dabei die Mitteldeutschen 
Meisterschaften der Altersklasse 14/15 am 
Samstag, 17.07.2021, in Haldensleben, wo die 
besten SportlerInnen aus Sachsen, Thüringen 
und Sachsen-Anhalt in den verschiedensten 
Disziplinen antraten. Aufgrund ihrer guten 
Leistungen konnte Greta Hausdorf (AK 14) im 
Weitsprung starten. Hier traf sie auf ein großes 
und sehr leistungsstarkes Teilnehmerfeld, 
welches vor allem durch Sportlerinnen aus 
Sachsen dominiert wurde. Über ihre 4,70m 
konnte sich Greta freuen, denn diese Weite 
bedeutete eine neue persönliche Bestleistung.

Mitteldeutsche Meisterschaften in Haldensleben und  
erfolgreiche Landesmeisterschaften der U 14 in Dessau

Weiter ging es am nächsten Tag in Dessau. Am 
Sonntag, 18.07.2021, fanden hier die 
Landesmeisterschaften der AK 12/13 statt. 
Bereits am Samstag,17.07.2021, fuhren wir mit 
unseren fünf SportlerInnen in einem für das 
Wochenende von Honda-Dehn gesponserten 
Auto nach Dessau. Dort übernachteten wir in der 
Jugendherberge und hatten dadurch auch etwas 
Zeit, uns die Stadt anzuschauen. Am Sonntag 
startete Lena Völkel (AK 12) gleich zu Beginn im 
Hammerwerfen und warf ihren 2kg-Hammer auf 
25,00m. Mit dieser tollen Leistung wurde sie 
Landesmeisterin. Auch im Kugelstoßen 
überzeugte sie und verpasste mit 7,16m und 
einem 4.Platz knapp das Siegerpodest. Unsere 
beiden Pauline`s gingen jeweils über 2.000m an 
den Start. Pauline Wisny (AK 12) lief in 7:58,17 
min auf den 2. Platz. Das Gleiche gelang Pauline 
Spinnrad (AK 13), denn ihre 8:02,02 min 
bedeuteten ebenfalls Platz 2. Im Speerwerfen trat 
Helene Peters (AK 13) an. Mit ihren geworfenen 
21,24m kam sie in die Nähe ihrer Bestleistung 
und sicherte sich so den 3. Platz. Wie bei den 
Größeren sind auch bei den Jüngeren die 
Jungen bei uns im Verein in der Unterzahl. Ande 
Wellerdt (AK 13) ging in drei Disziplinen an den 
Start. Er konnte sich mit seinen 18,44m im 
Hammerwerfen über einen 2. Platz freuen. 
Außerdem gab es für ihn persönliche 
Bestleistungen im Kugelstoßen (8,97m) und im 
Speerwerfen (27,47m). So konnte jede/r unserer 
fünf AthletInnen mit einer Medaille stolz die 

Heimreise antreten. 

(v.l.) Pauline Wisny, Pauline Spinnrad, Lena Völkel, Helene 
Peters, Ande Wellert

Foto: M.Mertens

Greta Hausdorf springt 4,70m bei den MDM
(Archivfoto-Winckelmann Games 2021) Foto: K. Wille
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(gko) Für Lena Arendt begann ab September ein neuer 
aufregender Lebensabschnitt. Während Klassenkameraden und 
Freunde sich die Frage stellten, welche weiterführende Schule 
sie im Anschluß an die Grundschule besuchen sollen, war für 
Lena eines schon lange klar: „Ich möchte zur Sportschule“. 
Seit 2015 in unserem Verein, absolvierte Lena alle 
Trainingsgruppen vom Vorschulsport bei Anke Szymanski, über 
die Trainingsgruppe von Helga Schmücker bis zur 
Trainingsgruppe von Conny Gebert. Die erfolgreiche Teilnahme 
an vielen Wettkämpfen für unseren Verein war für Lena 
selbstverständlich. 
Im vergangenen Jahr nahm Lena auf Einladung des 
Leichtathletik-Landesverbandes Sachsen-Anhalt (LVSA) an den 
Sichtungswettbewerben für die Aufnahme an den Sportschulen 
in Sachsen-Anhalt erfolgreich teil.
Schule und Sport zu verbinden, war schon lange ein Traum von 
Lena. Deshalb sagte sie sofort zu, als ihr der Platz am 
Sportgymnasium in Magdeburg angeboten wurde.

Am letzten Trainingstag vor den Sommerferien wurde Lena offiziell von ihrer Trainerin und 
SLV-Vize Präsidentin Cornelia Gebert verabschiedet. 

Der gesamte Verein wünscht Lena viel Erfolg bei ihrer schulischen und sportlichen Entwicklung.

Verabschiedung Lena Arendt

(gko) Der Leichtathletik Landesverband Sachsen-Anhalt 
(LVSA) nutzte die Landesmeisterschaften am 10./11.07.21 in 
Stendal, um die 22 neuen Landesleistungsstützpunkte (LSTP) 
für 2021-2022 auszuzeichnen. Für unseren Verein nahm 
Conny Gebert die Berufungsurkunde aus den Händen der 
Landestrainerin Melanie Schulz entgegen. 

Übergabe der Berufungsurkunden als Landesleistungsstützpunkt 2021/22.
 3. v.rechts Conny Gebert, 1. rechts Landestrainerin Melanie Schulz Fotos: Verein

Stendaler LV'92 auch 2021/22 Landesleistungsstützpunkt
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Foto: Verein

Trauer um Bernd Zientek 

Es ist nie der richtige Zeitpunkt,
es ist nie der richtige Tag,
es ist nie alles gesagt,
es ist immer zu früh
und doch sind da Erinnerungen,
Gedanken, Gefühle, schöne Stunden,
einfache Momente, die einzigartig
und unvergessen bleiben.

Nach langem Kampf mit der Krankheit hat unser Bernd verloren. Jahrelang war er in seiner Freizeit 
für unseren Verein tätig.

In Gedenken an Bernd das Präsidium des Stendaler Leichtathletikverein `92 e.V. 

Bernd Zientek 19.06.1961- 22.09.2021

(gko) Unser Stendaler Leichtathletikverein kam bei 
der Auswertung des Sparkassen-
Sportabzeichenwettbewerbes 2020 in Sachsen-Anhalt 
in der Kategorie „Vereine über 200 Mitglieder“ (bei fast 
100 teilnehmenden Vereinen) wie im Vorjahr auf Platz 
1. Auf Platz 2 und 3 folgten der Wassersportclub 
Friedersdorf e.V und der PSV Bernburg. Mit dem 
ersten Platz ist eine Prämie von 300€ für die 
Vereinsarbeit verbunden. 
Unser Verein ist zudem seit mehr als 4 Jahren
Sportabzeichen Treff des Landessportbundes 

Sachsen-Anhalt.  

1.Platz beim Sparkassen-Sportabzeichenwettbewerb der 
Vereine

Heike Diesing (Germania Tangerhütte) und Peter Ludwig 
bei der Übergabe der Auszeichnung Foto: Verein

26. Ordentliche Mitgliederversammlung 

(gko) Am 16.09.21 fand unsere alljährliche
Mitgliederversammlung statt. Die Teilnahme-
bereitschaft der Mitglieder war sehr gering. 
Lediglich 16 Sportfreunde fanden an diesem 
Tage den Weg in unser Vereinshaus.
Vereinspräsident Peter Ludwig verlas den 
Bericht des Präsidiums, Vize-Präsidentin 
(Finanzen) Daniela Bildstein erläuterte den 
Finanzbericht. Die Mitgliedervsammlung 
beschloss einstimmig den Jahresabschluß 
2020 und damit die Entlastung des 
Präsidiums. Des Weiteren wurde der 
Haushalt für das Jahr 2021 beschlossen. 
Damit endete die Mitgliederversammlung.

Foto: Verein
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(mme)  Die Corona-Pandemie brachte in der 
Vergangenheit einiges durcheinander. So mussten auch 
die Winckelmann-Games im Mai abgesagt werden. Am 
vergangenen Wochenende (11./12.09.2021) wurden diese 
nun nachgeholt. 
Sehr wechselhaftes Wetter brachte am Samstag so 
manche Disziplin in Verzug, da durch heftige, aber zum 
Glück kurzzeitige Regengüsse z.B. der Weitsprung oder 
auch Siegerehrungen unterbrochen werden mussten.
Obwohl die Sommerferien gerade erst zu Ende gegangen 
waren und dadurch nicht viel trainiert werden konnte, fielen 
6 Altmarkrekorde. 
So lief Marie Schlüter (w5 / Stendaler LV`92) die 50m in 
10,69s. Lena Arendt (w10 / Stendaler LV`92) startete über 
2000m (8:14,80 min) sowie 1000m Bahngehen (8:00,18 
min). Beide Mädchen liefen bzw. gingen jeweils mit diesen 
Leistungen einen neuen Altmarkrekord. Ebenfalls konnten 
sich Peter Sperling (M30 / PSV Salzwedel) im 
Hammerwurf mit 36,91m, Ralf Berlin (m55 / PSV 
Gardelegen) im Dreisprung mit 11,01m sowie Evelyn 
Gehne (w55 / Tangermünder LV`94) im Diskuswurf mit 
22,35m über einen neuen Altmarkrekord freuen.
Wettkämpfe waren leider in den vergangenen Monaten 
Mangelware. Umso freudiger und aufgeregter gingen alle 
und gerade unsere Jüngsten an den Start. Für Manchen 
war es sogar der erste Wettkampf, den sie bestritten. Viele 
Medaillen und Bestleistungen wurden erreicht, wozu wir 
Jedem unseren „Herzlichen Glückwunsch“ aussprechen. 
Stellvertretend für so viele gute Leistungen möchten wir 
nur einige aufführen: Unsere Zwerge (4 bis 7 Jahre) 
absolvierten einen 3-Kampf (50m, Weit, Ball) sowie einen 
Croßlauf. Amelie Gruß (w5) und Bruno Haupt (m5) waren 
mit viel Freude und Eifer dabei und erreichten so jeweils 
einen 4.Platz. 
Bei den 7-jährigen Mädchen konnten vor allem Felicitas 
Rüge und Kim Studinski (beide w7) auf sich Aufmerksam 
machen, denn Felicitas beendete den Dreikampf als Erste. 
Ihr folgte Kim auf den 2.Platz. Unsere Lena Arendt (w10) 
ist ja seit diesem September in Magdeburg beim 
Sportclub, startet aber weiterhin für unseren Verein. 
Herauszuheben sind bei ihr die Starts und Leistungen über 
2000m in 8:14,80 min sowie 1000m Bahngehen in 8:00,18 
min, welche jeweils den 1.Platz bedeuteten. 
Auch Johanna Koch (w11) konnte im Ballwerfen mit 
44,97m eine neue Bestleistung aufstellen und freute sich 
über ihren 1.Platz. Vielseitig zeigte sich Jonathan 
Ackermann (m11) und wurde im Dreikampf (50m, Weit, 
Ball) mit einem 3.Platz belohnt. Michelle Eger (w13) ging 
gleich in vier Disziplinen an den Start, welche sie alle als 
Beste beendete. So bedeuteten die 75m (11,04s), 60m 
Hürden (11,80s), Hoch (1,25m) und Weit (4,01m) jeweils 
das oberste Treppchen. Nicht ganz so rund lief es im 
Weitsprung der Altersklasse wJu18. Aber im letzten 
Versuch sprang Clara Hausdorf (wJu18) mit 5,17 m auf 
den 1.Platz und zu einer neuen persönlichen Bestleistung.

XXIV. Winckelmann Games

Eröffnung der Winckelmann Games 2021 durch (v.l.)
Herbert Wollmann,Stadtrat Peter Sobatta, Landrat Patrick 
Puhlmann, Vereinspräsident Peter Ludwig

Warten auf den Weitsprung der wU18

Start des Crosslaufes der Zwerge

Unsere Kampfrichter bein Winckelmann Games

Foto 1+2: Gerhard Draschofski, 
Foto 3+4: Kerstin Wille
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 (plu) Am 16.09.21 waren Reiner Kunert und Peter Ludwig zur Preisverleihung „Sterne des Sports“ 
im „Schwarzen Adler“ geladen. An diesem Wettbewerb nahm der Stendaler LV`92 bereits mehrere 
Jahre teil und war dabei schon mehrfach sehr erfolgreich.  Mit unserem Blumenprojekt malten wir 
uns nicht die großen Chancen aus, waren aber sehr angenehm überrascht, dass wir einen 2 Platz 
bei den Sonderpreisen belegten und einen Check über 300,- € für den Verein erhielten. Die 
Nachhaltigkeit des Projektes überzeugte die Jury. Wir gratulieren dem BBC Stendal e.V. zum 
„Stern des Sports“ in Bronze. Mit seinem Projekt „Basketball - 2on2 League“ konnte der Verein den 
Wettbewerb für sich entscheiden und sich für die nächste Runde auf Landesebene qualifizieren. 
Neben dem Bronze-Stern kann sich der Verein über ein Preisgeld in Höhe von 1.500 Euro freuen. 
Zweitplatzierter ist der SV Grieben 47 e.V. mit dem Projekt „Fit bis ins hohe Alter - Die starke 
Gemeinschaft des SV Grieben“. Der Verein kann sich über ein Preisgeld in Höhe von 1.000 Euro 
freuen.
Weiterhin gibt es zwei dritte Plätze, die sich jeweils über ein Preisgeld in Höhe von 500 Euro 
freuen können. Die dritten Plätze gingen an den TV Popcorn e.V. mit dem Projekt „Neugierig auf 
sportliche Abenteuer daheim?“ und den Hasselaner Triathlon Club mit dem Projekt „Aus Liebe zum 
Sport“.

SLV gewinnt Nachhaltigkeitspreis beim "Sterne des Sports" 
der Volksbank Stendal

Foto:Verein

(plu) Mit 17 Teilnehmern nahm die Senioren-Trainingsgruppe des SLV`92 nun schon zum 5. Mal am 
Trainingslager in Warnemünde teil. Nach Ankunft in der Jugendherberge gab es eine Stärkung mit 
Fischbrötchen, bevor es an den Strand ging. Samstag wurde den ganzen Vormittag Volleyball 
gespielt. Nachmittags unternahmen wir eine Wanderung zu einem Aussichtspunkt an der Küste. Im 
Anschluss gab es in der Ostsee eine Abkühlung. Abends ging es gemeinsam zum Abendessen ins 
Griechische Spezialitätenrestaurant Philoxenia. Auch wenn in diesem Jahr nicht das beste Wetter 
war, wir hatten wir wieder sehr viel Spaß und Freude. Deshalb wurde mit der Jugendherberge für 
2022 wieder ein Vertrag für 22 Plätze geschlossen. Interessenten können sich bei Holger wieder 
anmelden.

Seniorenvolleyballgruppe zum 5. Mal in Warnemünde 

Foto:Verein
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(mme) Am Samstag, 18.09.2021, fand der traditionelle 
Mitteldeutsche Ländervergleich zwischen den U14-AthletInnen 
aus Sachsen, Thüringen und Sachsen-Anhalt statt. Ausrichter 
dieser Veranstaltung war in diesem Jahr Sachsen mit dem TSG 
Markkleeberg 1903. Zu diesem Wettkampf werden die 
SportlerInnen direkt und ausschließlich von der Landestrainerin 
berufen. Aus unserem Verein des Stendaler LV`92 wurde Lenja 
Bernert eingeladen und startete über 2.000m Bahngehen. Bei 
feinem Sprühregen, also nicht optimalen Bedingungen, ging
sie mit 13:11,28 min nahe an ihre persönliche Bestleistung. 
Dazu unseren „Herzlichen Glückwunsch“. Im Endergebnis 
konnte die Auswahlmannschaft Sachsen-Anhalts den 2.Platz 

belegen. 

Lenja Bernert beim Mitteldeutschen Ländervergleich der U 14

Lenja Bernert startete mit der Landes-
auswahl von Sachsen-Anhalt in 
Markkleeberg             (Foto: privat)

(cge) Zum Trainingsauftakt der Talente-Kids am 16.09.21 waren von 11 angemeldeten Kindern 
8 Athleten und Athletinnen  (zwei waren entschuldigt) für das Talente-Training beim Stendaler 
Leichtathletik Verein zugegen. Insgesamt hatten 21 Athleten eine Einladung zum Talente-
Training erhalten. Begrüßt wurden die Kinder von ihrer Übungsleiterin und zugleich 
Vizepräsidentin Cornelia Gebert und dem Präsidenten des Stendaler LV´92 Peter Ludwig. Nach 
der offiziellen Begrüßung bekamen die Kinder ihre Trainings T-Shirts. Nachdem Cornelia 
Gebert die Eltern noch mit organisatorischen Informationen versorgte, wurde ein gemeinsames 
Foto (siehe oben) geschossen und im Anschluss wie es sich gehört mit der ersten 
Trainingseinheit begonnen. Die jungen Athleten kommen aus der ganzen Altmark, darunter 
Osterburg, Wust, Erxleben und Stendal. Für den SLV´92 ist das kein Neuland. Bereits seit 5 
Jahren existiert das Talente-Training in Sachsen-Anhalt und der Verein ist stolz, einer der 
wenigen Vereine mit Berechtigung zum Talente-Training vom Leichtathletik Verband Sachsen-
Anhalt zu sein.

Talentgruppe 2021, Vizepräsidentin und Trainerin Cornelia Gebert (links) und Vereinspräsident Peter Ludwig begrüßen 
die Teilnehmer der Talentgruppe.                                                                                                              (Foto:Verein)

Talentegruppe 2021
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Theres Ackermann mit drittem Platz bei der Jahresauswertung des Elbe-
Ohre-Cup's

(gko) Schon seit einigen Jahren nimmt Theres Ackermann an den Läufen 
der Laufserie Elbe-Ohre-Cup teil. In der Jahresauswertung 2020 belegte 
Theres in ihrer Altersklasse w12 den dritten Platz. Bedingt durch die 
Corona Pandemie fand in diesem Frühjahr die traditionelle 
Ehrungsveranstaltung  für das Jahr 2020 nicht statt. Anlässlich des XXXVI. 
Altmarkcross am 25.09.21 in Osterburg wurde Theres nun für ihren dritten 
Platz geehrt und erhielt vom Veranstalter ihre Urkunde und Medaille.
Beim zuvor stattgefundenen Altmarkcross belegt Theres den 2. Platz in 
ihrer Altersklasse. Auch im Jahr 2021 nahm Theres an vielen Läufes des 
Elbe-Ohre-Cups teil und wird sicherlich in der Jahresauswertung 2021 
wieder mit ganz oben zu finden sein.

(gko) Am 02.Oktober 2021 fand das 24. Hoffmann-von-Fallersleben 
Sportfest des VfB Fallersleben statt. Aus unserem Verein nahm Lena 
Arendt daran teil. Lena konnte an diesem Tag stark auftrumpfen. 
Besonders im Ballwurf machte sie auf sich aufmerksam. 40,00m 
waren für Lena nicht nur persönliche Bestleistung, sondern sie warf 
sogar 18 m weiter als die Zweitplatzierte. Den Weitsprung absolvierte 
sie mit 3,48m und lief den 50m Sprint in 8,72sec. Diese starken 
Leistungen brachten ihr den Sieg im Dreikampf der Altersklasse w10 
mit 1.179 Punkten, für welchen Lena mit dem Hoffmann-von-

Fallersleben Pokal ausgezeichnet wurde. 

Lena Arendt gewinnt Hofmann von Fallersleben Pokal

Foto: M. Arendt

Foto: A. Ackermann

(gko) Am 16.10.2021 fanden die Bezirksmeisterschaften im 
Crosslauf bei bestem Laufwetter in Wolmirstedt statt.

Mit einem beherzten Lauf wurde Lia Jüttner in der 
Altersklasse w8 mit einer Zeit von 6,26min Zweitplatzierte 
und damit Vize-Bezirksmeisterin. Bei den achtjährigen 
Jungen bewies Tilmo Gensler sein Lauftalent. Er absolvierte 
die 1,3km Strecke in 5,52min und wurde damit ebenfalls 
Vize-Bezirksmeister. In der AK w9 verpasste Pia-Lotta 
Krause das Podium nur knapp und kam auf einen tollen 
vierten Platz mit einer Zeit von 6,27min. Lena Arendt 
startete in der Altersklasse der zehnjährigen Mädchen, 
welche von den äußerst leistungsstarken Mädchen aus 
Haldenleben und Magdeburg dominiert wird. Mit einem 
tollen Schlussspurt auf den letzten Metern konnte Lena 
nach 5,45min als vierte die Ziellinie überqueren. Mit den 
zwei zweiten Plätzen und den zwei vierten Plätzen, gelang 
den Sportlerinnen und Sportlern des Stendaler 
Leichtathletikvereins ein erfolgreicher Abschluss der 
Freiluftsaison. 

Lia Jüttner und Tilmo Gensler sind Vize-Bezirksmeister im Crosslauf

Foto: M. Arendt

Pia-Lotta Krause, Lena Arendt, Tilmo Gensler,
Lia Jüttner
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So begann der Wettkampf gleich mit einem 1.Platz für unsere Jüngsten in der 4x50m Mixed-Staffel 
mit Marie Wiedenhöft, Adele Glatzer, Tilmo Gensler und Friedrich Jokmin (U 10). Für Marie und 
Adele war es überhaupt der erste Wettkampf, bei dem sie starteten. Ebenfalls ihren ersten 
Wettkampf bestritten Sofie Glatzer (w10) und Johann Jokmin (m8). Beide schlugen sich beachtlich 
in teilweise großen Teilnehmerfeldern. Besonders aufregend war es für Johann, da er gerade erst 7 
Jahre alt geworden ist und damit der jüngste Sportler war. Tilmo Gensler (m8) lief über 800m knapp 
am Siegertreppchen vorbei und wurde mit einer Zeit von 3:12,84 min Vierter. 
Verletzungsbedingt konnte Michl Heiser (m10) nur im Ballwurf antreten. Mit seinen 33,00m konnte 
er sich ins Finale und auf Platz 7 werfen. Gekämpft und trotzdem unglücklich auf dem 4.Platz 
landete Lena Arendt (w10) über 800m in 2:52,95 min und im Ballwerfen mit 32,50m. 
Für die beste Leistung sorgte Johanna Koch (w11) im Ballwerfen. Ihre Weite von 45,50m bedeutete 
nicht nur eine neue persönliche Bestleistung, sondern auch das vierte Jahr in Folge die Gold-
medaille im Ballwurf in Rostock. Im 50m-A-Finale wurde sie mit 7,95s Siebente und sprang im 
Weitsprung 4,19m und damit auf den 5.Platz. Super lief es auch für Theres Ackermann (w11) im 
Ballwerfen. So warf sie ihren Schlagball 35,50m weit und sicherte sich mit dieser Weite den 3.Platz. 
In das B-Finale über 50m schaffte es Laura Lerch (w11) und konnte hier auf ihren 3.Platz stolz sein. 
Mit 3,75m sprang Lea Steffensky (w11) im Weitsprung zwar nicht unter die besten acht, aber zu 
einer neuen persönlichen Bestleistung. Unsere Jungs der Alterklasse 11 schlugen sich tapfer in den 
großen Starterfeldern. Nico Müller (m11) lief ein beherztes 800m-Rennen und somit auf den 7.Platz. 
Jonathan Ackermann (m11) verfehlte mit seinen 34,00m beim Ballwerfen nur knapp den Einzug ins 
Finale. 
Die „ältesten“ Athletinnen Helene Peters und Pauline Spinnrad (beide w13) mussten sich in starken 
Starterfeldern behaupten. Über 800m erkämpften sie sich einen 7. und 8.Platz. 
Zum Abschluss wurden noch die Staffeln über 4x50m gelaufen. Hier überquerte unsere 4x50m 
Staffel der weiblichen U12 mit Lena Arendt, Johanna Koch, Lea Steffensky und Laura Lerch als 
Achte die Ziellinie. Für alle war es ein langer und ereignisreicher Tag, und auch im nächsten Jahr 

werden wir wieder in Rostock dabei sein. 

Zweimal Gold beim Ostseepokal in Rostock

 (mme) Bereits seit einigen Jahren fährt der Stendaler LV`92 mit den jüngeren Kindern samt Eltern 
nach Rostock, um beim „Ostseepokal“ zu starten. Bedingt durch Corona wurde dieser Wettkampf 
vom Mai in den September verlegt. Bei windigem, aber zum Glück trockenem Wetter zeigten unsere 
AthletInnen gute Leistungen und wurden mit Medaillen, Platzierungen und Bestleistungen belohnt. 
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Gold für Johanna Koch sowie Bronze für Theres Ackermann im 
Ballwurf AK w11

Gold für unsere 4x50m Mixed-Staffel der U10 mit Adele, 
Marie, Tilmo und Friedrich, 
Gold für unsere 4x50m Mixed-Staffel der U10 mit Adele, 
Marie, Tilmo und Friedrich, 

Aufwärmung bei kühlem Wetter Johann und Tilmo Michl konnte verletzungs-
bedingt nur im Ballwurf
starten

Lena zweimal auf dem 
undankbaren vierten Platz

Staffelmädchen der u12 mit Johanna, Lena, Lea,
Laura

Cornelia Gebert und Manuela Mertens -
unsere Trainerinnen vor Ort

Impressionen Ostseepokal  Rostock
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(gko/cge) Gold, Silber, Bronze – das ist die Ausbeute des Stendaler Leichtathletikvereins bei den 
Mehrkampf-Bezirksmeisterschaften der Altersklassen U10 und U12 im Haldenslebener 
Waldstadion am 03.10.2021. 

Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung setzte sich die Mannschaft der Mädchen der 
Altersklasse U12 mit sagenhaften 6.001 Punkten souverän durch und wurde Mannschafts-
Bezirksmeister 2021 im Mehrkampf. Sie verwiesen die Mannschaften des Haldenslebener SC 
sowie den SV Kali Wolmirstedt auf die Plätze.  Jedes der fünf Mädchen steuerte ihren  Beitrag 
zum Erfolg der Mannschaft bei. Johanna Koch spielte ihre Wettkampfstärke gewohnt aus. 
Johanna erkämpfte 1.391 Punkte für das Mannschaftskonto und wurde damit auch Vize-
Bezirksmeisterin im Mehrkampf. Nur vier Punkte fehlten ihr zum Bezirksmeistertitel. Mit 4,32m 
sprang Laura Lerch (1.262 Pkt.) bei den Mädchen am weitesten und konnte auch im Sprint 
überzeugen. Mit einer neuen persönlichen Bestleistung (40,37 m) im Ballwurf konnte Theres 
Ackermann überzeugen und brachte insgesamt 1.180 Punkte mit auf das Mannschaftskonto. 
Lena Arendt schloss an ihre tollen Leistungen vom Vortag in Fallersleben an, 1.127 Punkte für 
das Mannschaftskonto. Lea Steffensky absolvierte einen souveränen Wettkampf und steuerte 
1.041 Punkte bei.

Auf das Podium schaffte es auch Bennet Herper. Bennet startete in der M10 und wurde Dritter im 
Dreikampf mit 886 Punkten. Seine drei Leistungen waren alles persönliche Bestleistungen (8,58 
sec – 3,75m – 28,68 m). In der M9 wurde Friedrich Jokmin Sechster im Dreikampf, wobei seine 
Ballwurfleistung am meisten überzeugte. Auch Kollin Kovermann konnte an seine Leistungen vom 
letzten Wettkampf anknüpfen. Eine Altersklasse tiefer, in der M8, konnte Tilmo Gensler seine 
Bestleistung im Weitsprung steigern auf 2,95 m. In der Altersklasse M11 startete Jonathan 
Ackermann, seine besten Leistungen waren der Sprint und der Weitsprung. 

Auch unsere jüngsten Mädchen wussten zu überzeugen. In der w8 startete Alexa Stölzer. Ihre 
beste Leistung war der Sprint. Marie Wiedenhöft und Adele Glatzer konnten ihre 
Ballwurfleistungen steigern und Marie sprang zudem noch eine neue Bestleistung im Weitsprung. 
In der w10 war Sofie Glatzer am Start. Der Sprint war bei ihr die beste Leistung

Mehrkampf-Bezirksmeisterschaften in Haldensleben

Johanna Koch Einzel-Vize-Bezirks-
Meisterin im Mehrkampf

Mannschafts-Bezirksmeister 2021 im Mehrkampf mit 
6.001 Punkten – Theres Ackermann, Lena Arendt, 
Laura Lerch, Lea Steffensky, Johanna Koch

Bronzemedaille für Bennet Herper
im Einzel-Mehrkampf M10

Fotos: G. Koch
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und Kugelschocken mussten weitere Stationen absolviert werden. Für die gymnastische 
Beurteilung mussten die Athleten eine eigene Boden-Kür mit fünf Elementen des Bodenturnens 
darbieten. Beim Tapping Test ging es um die Wechselhäufigkeit der Füße. Bei der vorletzten 
Station wurden die Athleten genaustens vermessen. Zum Schluss musste noch ein 
sportpsychologischer Fragebogen beantwortet werden. Die Besten dieser Sichtung werden zu 
einem Sichtungstraining in Halle (Empfehlung Mehrkampf) oder Magdeburg (Empfehlung 
Spezialisierung) eingeladen. Neben unseren Athleten waren unsere beiden Trainerinnen Cornelia 
Gebert und Manuela Mertens zur Unterstützung der Sichtung als Kampfrichter bzw. Riegenführer 
vor Ort.

Zentrale Sichtung des Leichtathletikverbandes Sachsen-Anhalt (LVSA)

(gko) Am Sonnabend, dem 16.10.2021, fand 
die diesjährige zentrale Sichtung des 
Leichtathletikverbandes Sachsen-Anhalt 
(LVSA) für zukünftige Sportschüler an den 
Sportschulen Sachsen-Anhalt's statt. 
Austragungsort war die Sporthalle 
Brandberge in Halle/Saale. 
Aus unserem Verein nahmen Laura Lerch, 
Theres Ackermann, Lea Kunert, Johanna 
Koch, Helene Peters und Lena Völkel an der 
Sichtung teil. Zehn Stationen mussten im 
Kreislaufsystem durchlaufen werden. Neben 
den leichtathletischen Disziplinen wie 
Weitsprung, Sprint 50/30m flg., 1.000m-
Lauf, Ballwurf, Mini-Hürdenlauf, Dreierhopp 

Foto: G. Koch

Du möchtest zu Sportschule? 
Einmal im Jahr (im Oktober) findet ein zentraler Sichtungslehrgang ambitionierter Leichtathleten 
statt, welche auf eine Sportschule des Landes Sachsen-Anhalt aufgenommen werden möchten. 
Hierfür werden begabte und zugleich motivierte Athleten gesucht. Unter Zuhilfenahme 
leistungsbezogener Testverfahren wird die Sichtung der Athleten durchgeführt, um u. a. die 
motorischen Fähigkeiten Kraft, Ausdauer, Schnelligkeit, Koordination und Beweglichkeit zu 
ermitteln. Nach abschließender Prüfung der schulischen Qualifikationen der Sportler können diese 
primär ab der Klassenstufe 5 mit Internatsaufenthalt auf eine Sportschule in Magdeburg oder Halle 
eingeschult werden.

Der weitere Verlauf zur Aufnahme auf eine Sportschule: die vermeintlich talentiertesten Sportler 
der zentralen Sichtung erhalten nach Auswertung der Daten eine Einladung zu einem 
Sichtungstraining (spät. Dezember) an die jeweiligen Sportschulstandorte in Halle oder 
Magdeburg. Hier werden nach dem Begutachten des Trainings und Gesprächen mit den Sportlern 
und Eltern weitere Schritte in Richtung einer möglichen Einschulung vollzogen. Die 
Aufnahmenanzahl pro Klassenstufe ist dabei über ein Kontingent geregelt.

Sportschulen in Sachsen-Anhalt
Sportsekundarschule "Hans Schellheimer" Magdeburg - 
www.sportsekundarschule-magdeburg.bildung-lsa.de/

Sportgymnasium Mageburg 
 www.sportgymnasium-magdeburg.de/

Sportschulen Halle 
www.sportschulen-halle.de

Ansprechpartnerin im 
Verein: Frau Gebert

Quelle: Internetseite des LVSA: www.lvsa.de

http://www.sportsekundarschule-magdeburg.bildung-lsa.de/
http://www.sportgymnasium-magdeburg.de/
http://www.sportschulen-halle.de/
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Offenen Hallen-Altmark-Meisterschaften am 06.11.2021 und 20.11.2021

(gko) Die Offenen Hallen-Altmarkmeisterschaften 
sind schon wieder Geschichte. Im letzten Jahr 
mussten sie pandemiebedingt komplett ausfallen. 
In diesem Jahr konnten die Wettkämpfe gerade 
noch durchgeführt werden. Trotz der vielen 
Einschränkungen, wie Zuschauer- und 
Zugangsbeschränkungen sowie Maskenpflicht 
konnten wir an beiden Tagen eine tolle 
Atmosphäre in der Halle verspüren und viele 
sportliche Höchstleistungen bewundern. 

Insgesamt nahmen 210 Sportlerinnen und 
Sportler aus 17 Vereinen  an beiden 
Wettkampftagen teil. Damit starteten in diesem 
Jahr deutlich weniger Sportler bei den Hallen-
Altmark-Meisterschaften als in den Vorjahren. 
Dieses ist aber in erster Linie auf die aktuelle 
Corona Situation zurückzuführen. Die weiteste 
Anreise hatten die Sportler von der HSG 
Nordhausen.

Das nur wenige Zuschauer in der Halle sein 
durften, merkte man, zumindest akustisch,  
während der beliebten Staffel- und 800m-Läufe 
nicht mehr. Diese Läufe bildeten wie in jedem 
Jahr den Höhepunkt des jeweiligen 
Wettkampftages. 

Erfolgreichste Akteure aus unserem Verein waren 
Greta Hausdorf mit vier ersten Plätzen und einem 
zweiten Platz, sowie  ihre Schwester Clara mit vier 
ersten Plätzen. Bei den Jungen war Nico-Leon 
Müller am erfolgreichsten. Er konnte sich jeweils 
einen ersten, zweiten und dritten Platz erkämpfen. 

Gleich zwei Altmarkrekorde konnten an den 
beiden Wettkampftagen neu aufgestellt werden. 
Am ersten Wettkampftag flog Clara Hausdorf 
förmlich über die 50m Hürden der AK WJU18 in 
8,43sec. Am zweiten Tag war es Marco Timme 
vom Tangermünder LV, der sich in die Rekordliste 
eintragen konnte. Er absolvierte den 50m Sprint in 
der AK MJU18 in 6,36sec.

Wir als Veranstalter bedanken uns bei allen 
Teilnehmern und Zuschauern für den 
verantwortungsvollen Umgang während der 
Wettkämpfe.  

Ein großes  Dankeschön an alle Helfer, vor und 
hinter den Kulissen!

Foto's P. Ludwig

Erfolgreichste SLV 
Starterin
4x Altmarkmeisterin
1x Vize- 
     Altmarkmeisterin

Unsere Kampfrichter im 
Einsatz

Jennifer Lampe

SLV Jugendwartin 
Jennifer Lampe gab ihr 
Debüt als Verantwort-
liche für die Zeitmess-
ung, hier bei der Unter-
stützung beim Weit-
sprungs

Greta Hausdorf



Siegerehrung Staffe3x800m W7
Platz 1: SLV 1 mit Felicitas,KiM, Leni
Platz 2: SLV 2 mit Anastasia, Lilo, Carla - Seite 19 -

Offene Hallen-Altmark-Meisterschaften U18-U16-U10-U08 am 06.11.2021

13 x 

13 x 8 x 

SLV  - Bilanz

Weitere Bilder und die Ergebnisse auf unserer Internetseite www.slv92.de

Foto's: P. Ludwig

Siegerehrung Staffel 3x800m W15
Platz 1: SLV  mit Sophie, Jasmin, Greta

Siegerehrung Staffel 3x800m U18
Platz 2: SLV  mit Clara, Helene, Patricia

14 Vereine
114 Teilnehmer
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Offene Hallen-Altmark-Meisterschaften U20-U14-U12 am 20.11.2021 

Weitere Bilder und die Ergebnisse auf unserer Internetseite www.slv92.de

SLV  - Bilanz

11 x 

10 x 12 x 

14 Vereine
96 Teilnehmer

Siegerehrung Staffel 3x800m W10
Platz 1: SLV 1 mit Lena, Maxi und Sofie
Platz 3: SLV 2 mit Joy, Pia-Lotta, Alva Lina

Siegerehrung Staffel 3x800m W11
Platz 1: SLV 1 mit Johanna, Lea und Laura
Platz 3: SLV 2 mit Lea, Henriette und
             Theres

Siegerehrung Staffel 3x800m M11
Platz 2: SLV  mit Richard, Nico-Leon und 
             Jonathan 

Foto's: A. Pfeffer

Foto's: P. Ludwig
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Kinder bis 6 Jahre  60,- €

Kinder ab  7 Jahre 120,- €
Jugendliche/Erwachsene
(Leichtathletik, Elternsport)

Rentner  60,- €

Fördernde Mitglieder  50,- €

Familienbeitrag 
(mind. 1 Erw. mit Kind) 150,- €

Aufnahmegebühr  10,- €

Stendaler LV´92

DE 98810505553010024230
NOLADE21SDL

Beitrag 2022
Name

Liebe Vereinsmitglieder, wie jedes Jahr wird der Vereinsbeitrag bis zum 
31. März 2022 fällig. Bitte rechtzeitig überweisen!!!

Beitragszahlung für das Jahr 2022

Dankeschön-Veranstaltung  Kampfrichter 13.11.21

(v.l.) Vereinspräsident Peter Ludwig und Kampfrichterwartin Anna-Lena Müller bedanken 
sich den den anwesenden Kampfrichtern für das geleistete Engagement  (Foto: Verein)
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Wettkampf- und Vereinstermine 2022

MDHM  Mitteldeutsche-Hallen-Meisterschaften - MDM Mitteldeutsche Meisterschaften - LM Landesmeisterschaften 
HLM Hallen-Landesmeisterschaften - BM   Bezirksmeisterschaften

Viel Erfolg!
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Hallen-Kreismeisterschaften in Halle(Saale)

(mme) Am Samstag, 27.11.2021, starteten vier AthletInnen des Stendaler LV`92 bei den 
Hallen-Kreismeisterschaften in Halle(Saale). Da es durch die Corona-Pandemie kaum 
Wettkämpfe in diesem Jahr gab, war ein Start auch für die Vereine möglich, die nicht zum 
Fachbereich Halle(Saale) gehören. Dies bedeutete, dass unsere AthletInnen „außer 
Wertung“ starteten, also nicht in den sogenannten Siegerlisten aufgeführt wurden. 
Alle vier überzeugten bei diesem Wettkampf mit ihren Leistungen und konnten zum Teil 
deutlich bessere Leistungen erbringen, als die SportlerInnen des Bereiches Halle(Saale). 
Laura Lerch (w11) sprang im Hochsprung eine neue Bestleistung mit 1,32m und damit am 
höchsten in ihrer Altersklasse, und auch im Weitsprung flog sie mit 4,24m als Einzige über
vier Meter. In einem schnellen Lauf über 50m lief sie in 7,61s eine tolle neue persönliche 
Bestleistung. Über 800m lief Theres Ackermann (w11) ein beherztes Rennen und mit 
3:19,96min fast an ihre Bestleistung. Und auch ihr Bruder Jonathan Ackermann (m11) 
stellte über 50m fast seine Bestzeit ein. Lena Völkel (w12) konnte an dem Tag vor allem im
Kugelstoßen überzeugen und stieß die Kugel 7,40m weit. Diese Weite bedeutete für sie 
eine neue persönliche Bestleistung.

(v.l.) Lena Völkel, Theres Ackermann, Laura Lerch, Jonathan Ackermann  (Foto: M.Mertens)

Silvesterlauf 31.12.2021 

(gko) Aufgrund der aktuellen Pandemielage können wir momentan keine Aussage zum 
Ausführungsmodus des Silvesterlaufes machen. Wahrscheinlich werden wir, wie im letzten Jahr, 
einen virtuellen Silvesterlauf anbieten. Bitte beachtet dazu unsere aktuellen Informationen auf 
unserer Internetseite unter www.slv92.de .

http://www.slv92.de/
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6. Stendaler Weihnachtsbaumwerfen
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